
 

Ein kleiner Stern am Himmel hat die Heiligen 

drei Könige zum Aufbruch ins Ungewisse 

bewegt. 

Sie haben sich auf einen langen und 

beschwerlichen Weg gemacht, um einen 

neugeborenen König zu suchen. Das Heil der 

Welt, Jesus Christus, fanden sie in Windeln 

gewickelt, in einem kleinen Stall.  

Auch heute ist das Gute oft in kleinen, manchmal 

unscheinbaren Dingen zu finden. 

 

Mit ihrem Einsatz zeigten die Sternsinger in unserer Pfarre, dass 

zusammenhalten über Ländergrenzen hinweg möglich und notwendig 

ist, damit die Welt sich zum Besseren FAIR-wandelt. 

 

In ihrer Mission für Nächstenliebe und Zusammenhalt sind sie auf viele 

offene Herzen gestoßen und durften 2.800.-- € an Spenden für 

notleidende Menschen entgegen nehmen. 

 
 


